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ZUM PROTOKOLL 

Datum der Erstellung 08.10.2015 

Bearbeiter Hartmut Kind, Isabel Neumann 

 

ORT UND ZEIT DER BESPRECHUNG 

Besprechungsort Bürgerhaus Bauerbach 

Besprechungsdatum 01.10.2015 

Gesprächsbeginn 17:30 Uhr 

Gesprächsende 19:00 Uhr 

 

TEILNEHMER 

 

Siehe Teilnehmerliste 

 

NR.  TOP’S UND THEMEN 

1 Begrüßung 

2 Vorstellung der Region Marburger Land –Alexandra Klusmann 

3 Handlungsfeld-AGs & Steuerungsgruppe: Zusammensetzung und Aufgaben 

4 Vorstellung der Handlungsfelder des IKEK-Verfahrens in Marburg  

5 Weiterer Verlauf des IKEK-Verfahrens 

6 Nächste Schritte 
 

ERGEBNISPROTOKOLL 

Pilotprojekt Dorfentwicklung Marburg 

Integriertes Kommunales Entwicklungskonzept (IKEK) 

3. Sitzung der Steuerungsgruppe 
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NR. TOP’S/THEMEN TERMINE ZUSTÄNDIG 

 

1 

 

 

 

Begrüßung 

Ortsvorsteher Lothar Böttner 

 

Ortsvorsteher Lothar Böttner heißt die Teilnehmer der 3. Sitzung der 

Steuerungsgruppe im Bürgerhaus Bauerbach herzlich willkommen. Er 

freut sich auf die interessante Präsentation der Stadtteilplakate im Rah-

men des 1. IKEK-Forums. 

 

Fachdienstleister Reinhold Kulle 

 

Der Leiter des Fachdienstes Stadtplanung und Denkmalschutz Reinhold 

Kulle begrüßt die Mitglieder der Steuerungsgruppe. Er stellt noch einmal 

die wichtige Rolle der Steuerungsgruppe für die Lenkung des Prozesses 

zur Erstellung des IKEK (Integriertes Kommunales Entwicklungskonzept) 

heraus. Das 1. IKEK-Forum, das im Anschluss stattfindet, bildet den Auf-

takt zur Entwicklung einer gemeinsamen Perspektive für die Dorfentwick-

lung in den Stadtteilen und der Gesamtstadt. 
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Vorstellung der Region Marburger Land  

Alexandra Klusmann 

 
Frau Klusmann ist Geschäftsführerin der Region Marburger Land, die Ende 

August 2015 als LEADER-Region anerkannt wurde. Die Marburger Außen-

stadtteile (außer Gisselberg) liegen im Gebiet dieser LEADER-Region.  

LEADER ist ein Programm der EU zur Förderung der Entwicklung im ländli-

chen Raum. 

 

Bei der Geschäftsstelle der Region können Fördermittel zur Unterstützung 

beispielhafter Projekte in den Stadtteilen angefragt werden. Inhaltlich 

bestehen vielfach Verbindungen zu den Fragenstellungen der Dorfent-

wicklung. Weitere Informationen zu LEADER und zur Region Marburger 

Land sind verfügbar unter: www.marburger-land.de/hp/ 

 

Erste Gespräche haben bereits mit Vertretern der Stadtteile Bauerbach 

und Dagobertshausen stattgefunden. Um die Aktivitäten der Region Mar-

burger Land mit den Projekten der Dorfentwicklung in Marburg aufeinan-

der abzustimmen, wird Frau Klusmann künftig als Gast zu den Sitzungen 

der Steuerungsgruppe eingeladen. 

 

  

  

http://www.marburger-land.de/hp/
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Handlungsfeld-AGs & Steuerungsgruppe: Zusammensetzung und  

Aufgaben  

Hartmut Kind 

 

Herr Kind erläutert die Zusammensetzung und die Aufgaben der Steuer-

ungsgruppe und der Handlungsfeld-AGs in der Erstellung des IKEK. Wäh-

rend die AGs in den Foren an der Erstellung der Projekte arbeiten, ist die 

Steuerungsgruppe vor allem mit der Entscheidungsfindung und der Len-

kung des Prozesses betraut. Weitere Informationen sind in der Präsenta-

tion zur Sitzung der Steuerungsgruppe nachzulesen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
4 

 
Vorstellung der Handlungsfelder des IKEK-Verfahrens in Marburg 
 
Auf Grundlage der ersten Begehungen mit den Ortsvorstehern und der 
lokalen Veranstaltungen konnten 5 Handlungsfelder Dorfentwicklung in 
Marburg herausgearbeitet werden. Diese wurden der Steuerungsgruppe 
vorgestellt. Fragen die zur weiteren Vertiefung der Themen geeignet sind, 
wurden beispielhaft entwickelt. Die Themen zur Entwicklung der Außen-
stadtteile lauten: 
 

 Entwicklung, Leerstand und Baukultur 

 Öffentliche Räume und Grün 

 Ehrenamtliches Engagement und Dorfgemeinschaft 

 Kultur und Identität 

 Mobilität und Versorgung 
 
Das Thema „Energie“ soll zusätzlich als Themenfeld dargestellt und in den 
Foren von den AGs diskutiert werden.  Es ist enthalten im Handlungsfeld 
„Entwicklung, Leerstand und Baukultur“. 
 
Weiterführende Informationen sind in der Präsentation zu dieser Sitzung 
der Steuerungsgruppe nachzulesen. 
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Weiterer Verlauf des IKEK-Verfahrens 
 
Zur weitreichenden Information der IKEK-Akteure zu den Themen der 
Dorfentwicklung wird im Rahmen des 2. IKEK-Forums eine Tagung aus-
gerichtet. Auf diese Weise soll ein Überblick über die aktuellen Ent-
wicklungen in den Themenbereichen vermittelt und Anregung für die 
Entwicklung von Lösungsansätzen für die Fragestellungen in Marburgs 
Außenstadtteilen gegeben werden. Als Vortragsthemen sind vorgesehen: 
 

 Baukultur, Denkmalschutz und Energie 

 Kultur und Identität 

 Ehrenamt und Vereine 
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 Mobilität und Radfahren 

 Erfahrungen aus der Dorfentwicklung 
 
Im 3. und 4. (evtl. auch 5.) IKEK-Forum haben die Akteure aus den Stadt-
teilen die Gelegenheit in Handlungsfeld-AGs die Problemstellungen in den 
Marburger Außenstadtteilen zu diskutieren und Projektvorschläge zu 
entwickeln. 
 
Parallel zu den IKEK-Foren werden mit sogenannten Schlüsselakteuren 
(z.B. Vereinsvorsitzende, Träger des Ehrenamtes) Abstimmungsgespräche 
durchgeführt um weitere Informationen zur aktuellen Entwicklung in den 
Außenstadtteilen zu gewinnen. 
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Die nächsten Schritte 

 

 

2. IKEK-Forum (Tagung) 

07.11.2015, 10:00 – 15:30 Uhr 

Kulturscheune Schröck 

 

4. Sitzung der Steuerungsgruppe 

03.12.2015, 17:30 – 19:00 Uhr 

Bürgerhaus Michelbach 

 

3. IKEK-Forum: 

03.12.2015, 19:00 Uhr 

Bürgerhaus Michelbach 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für das Protokoll | 08.10.2015 

Hartmut Kind, Isabel Neumann 

 

Verteiler  

Teilnehmer und Ortsvorsteher per E-Mail  

 

Sollten Sie mit dem Inhalt dieses Protokolls nicht einverstanden sein und Korrekturwünsche haben, dann teilen Sie uns dies bitte bis 5 

Werktage nach Erhalt des Protokolls mit. Andernfalls gehen wir davon aus, dass Sie mit den inhaltlichen Angaben und ggf. vereinbarten 

Maßnahmen einverstanden sind. 

 

 

 

 

 










